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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird auf­

grund des Gesetzes über die Durchführung lau­

fender Statistiken im Handel sowie über die 

Statistik des Fremdenverkehrs in Beherber­

gungsstätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 

(BGBl. I S.6)auf repräsentativer Basis durch­

geführt.Die Grundlage für die Auswahl der rd. 

10 000 Unternehmen*) waren das Erhebungs­

material der Handels- und Gaststättenzählung 

1968 sowie Anschriften der seitdem neugegrün­

de~en Unternehmen. 

Erste Ergebnisse der Großhandelsstatistik 

über die Umsatzentwicklung (Umsatz ohne in 

Rechnung gestellte Mehrwertsteuer)in 16 Wirt­

schaftsgruppen werden im Interesse einer ak­

tuellen Berichterstattung zunächst in einem 

Vorbericht veröffentlicht, der gew~bnlich im 

letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgen­

den Monats erscheint. Bei den im Vorbericht 

angegebenen Zahlen für den Berichtsmonat han­

delt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, 

die auf den bis zum Zeitpunkt der ersten Auf­

bereitung eingegangenen Meldungen der an der 

Berichterstattung beteiligten Unternehmen be­

ruhen; nicht vorliegende Angaben müssen ge­

schätzt werden. Der etwa zwei Wochen später 

erscheinende Monatsbericht mit Meßzahlen zur 

Entwicklung der Umsätze und der Beschäftig­

tenzahl erfaßt auch die nach Abschluß des 

Vorberichts noch eingegangenen Meldungen für 

den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Dar-

stellung der Ergebnisse in Zeitreiben werden 

die Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen 

nochmals korrigiert anhand der nach Abschluß 

dieses Berichtes verspätet eingehenden Fir­

menmeldungen. Diese Korrekturen können aber 

aus technischen Gründen nur im folgenden 

Monatsbericht mit Meßzahlen und in dem des 

entsprechenden Monats im darauffolgenden Jahr 

sichtbar gemacht werden, während sie in den 

Jahresteilveränderungen 

ihren Niederschlag finden. 

j e d e n Monat 

Im monatlichen Meßzahlenbericht werden neben 

den Entwicklungsreihen über Umsatz und Be­

schäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 

und Veränderungen) für 58 ausgewählte Ge­

schäftszweige (Tabellen 1, 2, 4 und 5) auch 

Umsatzveränderungen nach Größenklassen in ca. 

120 Geschäftszweigen dargestellt (Tabelle 3). 

Hierbei können nur die Unternehmen berück-

eiohtigt werden, die sowohl Angaben für den 

Berichtemonat als auch für den entsprechenden 

Vorjahresmonat gemacht haben. Für diese Dar­

stellung werden im Gegensat.z zu den übrigen 

Tabellen keine geschätzten Werte für fehlende 

Angaben verwendet, eo daß die Anzahl der Fir­

menberichte u.U. von Monat zu Monat unter­

schiedlich hoch ist. Falle in den Umsatz­

größenklassen Einzelangaben, d.b. Ergebnisse 

von weniger als drei Unternehmen, enthalten 

sind, werden sie in die nächsthöhere Größen­

klasse einbezogen bzw. nur in der Zusammen­

fassung dargestellt. Diese Fälle sind in der 

Tabelle besonders gekennzeichnet. 

*) Ausführliche Darstellungen methodischer Fragen der Großhandelsstatistik sind in "Wirtschaft 
und Statistik", Heft 5/72 und Heft 8/73 sowie in der Veröffentlichung "Umsätze und Beschäf­
tigte 1972" dieser Reihe enthalten. 
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Umsätze und Beschäftigte im Juli 1975 

Im Berichtsmonat setzten sämtliche 16 Wirt­

schaftsgruppen des Großhandels real weniger 

um als im Juli 1974. Eine nominale Umsatzzu­

nahme gegenüber dem Vorjahresmonat berichte­

ten lediglich drei Gruppen. 

Für den Großhandel insgesamt ergab sich im 

Juli 1975 eine Umsatzeinbuße, die in jeweili­

gen Preisen 8 % und in Preisen von 1970 ge­

rechnet 13 % betrug. 

Insbesondere der Großhandel mit Rohstoffen 

und Halbwaren sah sich im Juli einer ausge­

prägten Kaufzurückhaltung gegenüber (nominal 

- 15 %; real - 17 %). Beim Handel mit techni­

schen Chemikalien und Kautschuk wurde ein 

Drittel weniger umgesetzt als im Vorjahr 

(- 33 %; - 32 %) und beim Handel mit Erzen, 

Metallen und Halbzeug (- 24 %; - 18 %) sowie 

mit Kohle und Mineralölerzeugnissen (- 9 %; 

- 18 %) ging der reale Absatz um mehr als ein 

Sechstel zurück. Relativ günstiger war die 

Situation beim Handel mit Getreide, Futter­

und Düngemitteln (- 6 %; - 13 %) sowie mit 

Holz und Baustoffen (- 7 %; - 10 %). 

Der Großhandel mit Fertigwaren erreichte no­

minal etwa das Umsatzniveau des Vorjahres, 

real ergab sich jedoch ein Umsatzrückgang um 

7 %. Die bis zum 30. Juni befristete Zahlung 

einer Investitionszulage in Höhe von 7,5 % 
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bewirkte im Juli beim Handel mit Fahrzeugen 

und Maschinen eine spürbare Abschwächung der 

Geschäftstätigkeit(+ 4 %; - 3 %), die insbe­

sondere den Handel mit Werkzeugmaschinen be­

traf (- 16 %; - 23 %). Höhere nominale Umsät­

ze als im Juli 1974 erzielten der Handel mit 

pharmazeutischen, kosmetischen und ähnlichen 

Erzeugnissen (+ 6 %; - 3 %) sowie mit Nah­

rungs- und Genußmitteln (+ 3 %; - 6 %). We­

sentlich niedrigere Umsätze als im Vorjahr 

verzeichneten der Handel mit Textilwaren und 

Schuhen (- 8 %; - 14 %) sowie mit Papierwaren 

und Druckerzeugnissen (- 10 %; - 14 %). 

Von Januar bis Juli 1975 setzten die Großhan­

delsunternehmen nominal 4 % und real 11 % we­

niger um als in den ersten sieben Monaten des 

Vorjahres. 

Die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen 

tätigen Personen war Ende Juli 1975 und im 

Durchschnitt der ersten sieben Monate dieses 

Jahres gut 5 % niedriger als im Vorjahr. 

Korrekturen in den Meßzahlenreihen über Um­

sätze und Beschäftigte, insbesondere beim 

Großhandel mit NE-Metallen sowie mit Schrott 

und Abbruchmaterial, mußten jetzt aufgrund 

der im Zuge der Jahreserhebung für 1974 ge­

wonnenen Erkenntnisse über eine nachhaltiß 

veränderte wirtschaftliche Tätigkeit zahlrei­

cher Berichtsfirmen durchgeführt werden. 



BUNDESLAND 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

HAMBURG 

NIEDERSACHSEN 

BREMEN 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

HESSEN 

RHEINLAND-PFALZ 

SAARLAND 

BADEN-WUERTTEMBERG 

BAYERN 

BERLIN IWESTI 

BUNDESGEBIET 

1. 

197'+ 

JUNI 

1'+1,1 

148,l 

120,9 

125,0 

101,6 

135,'+ 

UPSATZENTWICKLUNG IM GROSS~AND&l 

m JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN 

197" 1975 1975 

JULI JUNI JULI 

1970 a 10~ 

150,3 142,2 138,9 

11>1,2 141>,3 145, 1 

133,9 lZft,O 131,5 

143,3 134,1 139,7 

102,7 132,4 9ft,7 

150,2 137,9 138,8 
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NACH LAENDERN 

\ERAE NDERUNGEN 

JULI75 JUNI/JULl75 JAN./JUll75 
GEGENLEBER 

JlN 175 JUL l 7't JUNI / JULI 7" JAN./JULl74 

PROZENT 

2, 3 l,f 3 ,1, 4,1, 

0,8 - 13,2 7,6 - 4,8 

+ 6,0 1,E + 0,2 3,3 

+ 3,7 2,5 + 2,3 1,1 

7,5 1, e 3,5 - 4,ft 

+ 0,7 1,E 3,1 - 3,7 



2. UMSATZFNTWICKLUNG IM GROSSHANOEL ~ACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 
-

IN JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN V ERA ENOER UNGE N 
NUM~ER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1974 H74 1975 1975 JULI 75 JUNI/ JULl75 JAN./JULl75 

~:~~~i°) 
GEGENUEBER 

IGROSSHANDEL MIT •••• ) JUNI JJLI JUNI JULI JUNl75 JLLI74 JUNI/ JULI74 JAN./ JULl74 

1970 • 100 PROZENT 

40 0 WARE~ V~RSCH.AR T (OASI 149,2 lH,7 141, 4 149,7 + 5,9 9,1 7,3 7,5 
DARUNTER MIT 

40 OJ 0 ~OHST~FFEN,HALB-U.FERTIGWAREN (OASI 142,7 l7J,4 133,4 11>1,5 + 26, 3 1,1 3,6 - 14,5 
40 07 J FE~TIGWAREN IOAS) 163,5 171,7 157,6 149,0 5,5 - 13,3 8,5 0,5 

40 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 119,7 155,2 128, 2 146,7 + 1',, 4 5,5 • 0,0 1,0 
DUUNTER MIT 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOASI 98,3 135, 8 120, 5 156,6 + 30,0 + 15,3 + 18.3 + 9,1 
40 1, 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 137,9 171,4 134, 2 136,6 • 1, 8 - 2C,3 - 12,5 8,2 
40 10 7 DUENGEMITTELN 107,9 212, l 118,1 239,8 +101,8 + 13 ,1 • 12 ,1 + 3,7 
40 16 0 LE~ENDEM VIEH 99,Q 108,4 129, 1 121,4 0,6 + 18,4 + 23,6 + 14,9 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HAL8WAREN,HAEUTEN 111,3 lH,6 99,6 81,2 - 18,5 - 30,4 - 20,7 - 26,5 
DARUNTER MIT 

40 20 TEXTILEN ~OHSTOFFEN U.HALBWAREN 117, 5 122,6 101,9 82,0 - 19,5 - 33,1 - 23,4 - 30,1 
40 25 0 HAEUTE~, FELLEN 94,1 1)3,l 93,4 78,9 - 15,5 - 21,2 - 11,3 - 14,5 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTstHU1( 201,0 215,1 144,3 14-t,7 0,4 - 33,2 - 30,8 - 28,7 
DARUNTER MIT 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 219,0 2H,2 155, 6 157,0 + 0,9 - 33,0 - 31,0 - 29,0 

40 5 KOHLE,Ml~ERALOELERZEUGNISSEN 183, 1 2)5,2 188,1 11,,6 0,6 8,6 3,1 5,0 
DARUNTER IHT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 100,3 113,6 .,.,3 l'Y,3 7,5 - 23,2 - 15,1 2,8 
40 57 0 ~INERALOELERZEUGNISSEN 206,3 233,4 214,6 214,6 + 0,0 6,8 1,7 5,2 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 153,5 163,1 125, 2 12',0 0,9 - 24,3 - 21,5 - 15,2 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 120,9 Ul,5 143,0 141, l + 0,1 - 10,3 + 2,0 + 15,2 
40 64 0 ROHEISEN 149,5 112,J 153,2 131,0 - 13,B - 27,5 - 14,0 5,1 
40 6'> 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL u.-HALBZEUG 148,9 158, l 12a.2 1211,1 2,4 - 20,8 - 11,5 - 11,l 
'>0 67 0 'IE-METALLEN 171,6 181.4 103,1 111,4 + 9,2 - 37,5 - 38,5 - 33,4 

'>0 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 127,5 142,0 129,8 l3J,2 + 1,8 6,9 2,8 9,7 
DARUNTER MIT 

40 70 0 RUNO-,GRUBEN- U.FASERHOLZ 128,4 139,7 117,4 11'>,9 2,2 - 17,2 - 13,0 - 17,5 
40 72 0 SCHNITTHOLZ IOH.BRENNHOLZI 116,5 124,2 116,9 1111,7 2,7 8,4 4,2 - 11,4 
40 72 5 SO~ST.HOLZHALBWAREN 126,5 13~,3 128,0 121,0 4,7 - 12,4 6,0 - 12,2 
ltO 74 0 BAUSTDFFE'I 131, 1 H5,1 U4,11 136, 5 + 1, 3 5,9 1,8 9,1 
40 78 0 l'1STALLATIONS8EDARF F.GAS U.WASSER 123,8 151,'> 133,5 142.0 + 6,4 6.2 + 0,1 6,9 

40 8 SCHROTT,SONST.A8FALLSTOFFEN 150, 7 10,9 85,5 82,4 3,6 - 45,0 - 44,2 - 39.9 
DARUNTER MIT 

40 83 0 SCHRDTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 143,4 10,9 83,9 80,1 3,7 - 42.6 - 42,0 - 38,5 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 127,T 135,2 143,7 1119.9 2,6 + 3,4 • 7,9 + 6,6 
DARUNTER MIT 

41 10 0 'IAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN COASI 127,2 14), '> 143, 3 14S1 3 + 1,4 + 3,5 + 7,9 • 5,7 
41 11 5 GEMUESE,08ST,GEIIUERZEN 144,3 Ul,1 lU,1 161.0 6,4 + 6,6 • 12,8 + 10,3 
41 12 7 .SUESSWARE'I 122,5 130,2 142.5 152,3 + 6,9 + 17,0 + 16,7 • 13,0 
"1 13 0 ~ILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 111,2 113,J 118,3 107,2 9,4 5,2 + 0,5 • 8,9 
ltl 13 5 EIERN,LEBENOEM GEFLUEGEL 103,2 1)1,J 101,4 101,3 • 1,9 + 2,3 + 0,2 - 11,, 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 91,6 96,3 94,9 91h7 2,3 3,7 0,2 41 7 
ltl 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 126,2 lltJ, 5 141, 2 152,8 • 8,3 + 8,8 + 10,3 + 5 ,2 
41 17 0 KAFFEE 112,0 105,5 101,7 96,2 5,4 1,9 9,0 - 13,J 
41 1~ 4 WEIN, SPIRITUOSEN 121,7 132,l 136, l 13'.7 1,0 • 1,4 + 6,4 + 4,6 
41 18 7 81ER 1 ALKOHOLFR.GETRAENKEN 139,6 146,6 159,0 16f,1 + 5,6 + 14,5 + 14.2 + 7,T 
41 19 5 TABAKWAREN 124,4 138,4 132,4 139,11 + 4,9 + 0,3 + 3,2 + 0,9 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 101,5 127,6 111,9 117,0 + 4,6 8,3 0,1 3,2 
DAR UNTER MIT 

41 20 0 TEXTILWAREN IOASI 109,2 135,7 116,5 121, 1 + 8,2 7,1 1,0 0,5 
41 21 0 METERWARE,SCHNEIOEREIBEOARF 101,8 114, 7 124, 2 104,2 - 16, l 9,2 • 5,5 1,0 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KU!ZWAREN e1.2 116,4 102,7 102,9 + 0,2 - 11,6 + 1,0 3,4 
41 26 0 HE IMTEXTILIEN 109,0 122,8 119,5 110,1 T,9 - 10,4 0,9 6,2 
41 28 0 SCHUHE'l,SCHUHWAREN 75,7 U6,9 89,6 116,9 + 30, 5 + 9,4 + 13,1 • 0,1 

41 3 METALLWA~EN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 125,2 lH,9 136,2 131,6 + 1,0 1, T + 3,2 2,5 
U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 

DARUNTER MIT 
4l 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 124,0 138,0 136,8 1311, 1 + 0,9 + 0,0 • 4,9 2,6 
41 36 0 ~OE8El 'I, KlJNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN 132,6 145, 5 138, 2 1211, 9 6,7 - 11,4 4,0 6,0 

1) SYSTEMATIK DER wmTSC!UFTSZl/EIGE (AUSGAJIE 1961, KUl!ZBEZEICllll1lNGEN). 
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2. UMSATZfNTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

"E5SZAHLEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 1974 1974 1975 

~~mi> (GROSSHANDEL ~IT •••• ) JUNI JULI JUNI 

1970 • 100 

41 4 ELfKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 122,5 lH,7 112,7 
DARUNTER MIT 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN IANGI 118,8 126,5 109,4 
t,l t,0 5 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 162,0 U9,9 116,Z 
"1 46 0 UHREN 91,5 litt,, 7 125,7 
41 46 5 EOELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 86,9 93,3 85,9 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGI 106,2 116,t, 130,3 
DARUNTER M IT 

t,l 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEOERN 98,3 99,6 134,4 
t,1 60 3 KRAFTFAHRZEUG TEILEN 11",6 130,l 130,9 
41 6t, 0 WERKZEUGMASCHINEN 114,2 125, 1 111, 5 
41 64 2 BAUNASCHINEN 80,9 79,8 99,6 
41 64 t, BUEROMASCHINEN 84,0 90,3 108,7 
41 67 0 LANDMASCHINEN 125,7 10,7 188,2 

"1 7 TECIN.U.SPEZIALBEDARF 127,0 a5,1 139,9 
DARUNTER MIT 

41 70 0 CHEN.-TECHN.ERZEU6N1SSEN 134,0 149,2 113, 3 
"1 7t, 0 TECIN.BEOARF IANG) 115,3 141, 8 124, 7 
t,1 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPE7EN U.AE. lt,7,6 Ut,,B 162, 2 
t,1 79 0 LEDER,SCHUHNACHERBEOARF 73,3 83,8 75,8 

41 8 PHARNAZEUT.,KDSl!ET.U.AE.ERZEUGNISSEN 126,B 145,0 151,9 
DARUNTER MIT 

41 80 0 PHARNAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 140,7 167, 1 168,5 
41 87 0 fEINSEIFEN,KDERPERPFLEGENITTELN 119,9 120,6 132, 3 

41 9 PAPIER,ORUCKERZEUGNISSEN 133,1 153,2 133, 1 
DARUNTER HIT 

41 90 0 FEINPAPIER 139,7 157,3 115,9 
41 93 0 PAPIERIIAREN,SCHUL-U.9UEROARTIIIELN 117,0 132,0 lZZ,6 
41 96 0 1UECHERN,FACNZEITSCH1t1FTEN 71,3 1t13,8 ,,,, 

40/41 1 NSGESAMT 135,4 150,2 137,9 
DAVON 

EINZEL WIRTSCHAFTLICHER GROSSHANOEL 136,2 151, 1 137,2 
DARUNTER 

SELBSTIIE.DIENUNGSGROSSHANDEL 21 142,3 162,0 160, 1 
WERKHANDELSUMTERNEffNEN 155,3 171,7 154, 6 

GENOSSENSCHAFTLICHER GRDSSHANDEL 127,3 141,2 145,4 
DARUNTER 

SELIISTBEOIEIIUNGSGRDSSHANIEL 21 143,3 150,9 166,1 

1) SYS!Bll!IJ: DIil llilmlCllAftllZDmB (ADSG.lD 1'61, EIJIIZDZBICIIIUIIGlllr). 
2t AUS GER WIIITSCHAfTSllUSSE 41 10 O. 
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W.JRTSCHAFTSZWEIGEN 

VERAENDERUNGEN 

1975 JUL 175 JUNI/ JULI75 JAN./JULIT5 
GEGENUEBER 

JULI JUNl75 J~Ll74 JUNI/JULl74 JAN./JULIH 

PROZENT 

123,2 + 9,3 1,3 - 4,6 - 6,4 

115,2 + 5,3 8,9 8,4 - 10,3 
129,6 + 11,6 7,3 - 18,6 - 15,6 
131,0 + 9,0 5,3 + 11,2 + 2,7 
94,1 + 9,5 + 1,2 + 0,1 + 0,2 

121,4 6,8 + 4,3 + 13,0 + 10,7 

116,5 - 13,3 + 16,9 + 26,7 + 27,4 
141, 1 • 7,8 • 8,6 + 11,3 • 7,3 
104,9 5,9 - 16,1 9,6 - 8,0 
82,0 - 17,7 • 2,7 + 13,0 1,8 
87,0 - 19,9 3,6 • 12,3 + 6,0 

166,0 - 11,8 + 15,5 + 31,5 • Z0,4 

138,0 1,4 5,3 • 1,9 - Z,Z 

125,3 + 10,6 - 16,1 - 15,8 - 14,0 
115,4 7,5 - 18,6 - 6,6 - 5,2 
158,9 2,0 3,5 • 2,8 3,6 
70,6 6,9 - 15,8 - 6,9 - 4,5 

153,0 • 0,8 • 5,5 + 12,1 • 1,4 

174,4 • 3,5 + 4,4 + 11,4 + 8,6 
114,4 - 13,5 5,2 + 2,6 + 4,7 

137,3 • 3,2 - 10,4 5,6 • 0,5 

119,3 • 2,9 - 24,2 - Z0,11 - 10,8 
lH,3 • 4,6 2,8 • 0,11 • Z,O 
122,2 + 27,8 + 17,8 • 24.4 • 7,7 

131,8 + 0,7 7,6 3,1 - 3,7 

lH,7 • 0,4 1,9 - 4,3 - 4,6 

163,0 • 1,8 + 0,7 • 6,2 • 3,Z 
152,6 1,3 - 11,l 6,1 - 3,5 

15D,3 + 3, 4 • 6,4 + 10,1 • ,,o 

167,3 • 0,7 + lC,9 + 13,3 + 9,7 



3. UMSATZENTWICKLUNG 1~ GROSSHANDEL NACH UMSAlZGROESSENKLASSEN •1 

IN JE~EILIGEN PREISEN 

NUMMER 
CER 

;~~~t1) 

40 00 0 
ltO 04 0 
40 07 0 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

IGROSSHANDEL HIT ••• ) 

ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASl 
ROHSTDFFEN,HALBWAREN IOASI 
FERTIGWAREN IOASI 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN 
40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 

IOASl · 

ltO 10 7 DUENGEMITTELN 
40 13 0 BLUMEN,PFLANZEN 
40 16 0 LEBENDEM VIEH 
ltO 19 0 SONST.LEBENDEN TIEREN 

40 20 0 
ltO 20 3 
40 20 t, 
ltO 20 9 
40 25 0 

ltO 40 0 
40 ltO 5 
ltO 45 0 

40 50 0 
40 H 0 
1tO 57 0 

40 60 0 
ltO 1,4 0 
40 1,4 5 
40 67 0 
40 1,7 5 

ltO 70 0 
40 72 0 
ltO 72 5 
40 74 0 
40 71, 0 
40 78 0 
ltO 78 5 

ltO 80 0 
40 83 0 
40 81, 0 
40 89 0 
40 89 5 

ltl 10 0 
41 11 0 
41 11 5 
41 12 0 
41 12 4 
41 12 7 
41 13 0 
41 13 5 
41 14 0 
41 14 4 
41 1" 7 
41 11, 0 
41 17 0 
41 17 4 
41 17 7 
41 18 0 
"1 18 " 
ltl 18 7 
41 19 0 
41 19 5 

"l 20 0 
t,l 21 0 
t,l 22 0 
41 23 0 
"l 23 5 
.r,1 24 0 
"l 25 0 
41 21, 0 
"1 21, 5 
41 27 0 
.r,1 28 0 

WOLLE,TIERHAAREN 
BAUMWOLLE 
GARNEN (OH.HANOARBEITSGARNEI 
SONST.TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN 
HAEUTEN,FEllEN 

TECHN.CHEMIKALIEN,ROtlOROGEN 
ROHE'! TECHN.FETTEN U.OELEN 
KAUTSCHUK,KUNSTGUIQII 

KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN IOASl 
FESTEN 8RENNSTOFFEN 
MINERALOELERZEUGNISSEN 

ERZEN 
ROHEISEN 
EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL 
NE-METALLEN 
NE-METALLHALBZEUG 

RUNO-,GRUBEN-U.FASERHOLZ 
SCHNITTHOLZ IOH.BRENNHOLZI 
SONST.HOLZHALBWAREN 
BAUSTOFFEN 
FLACHGLAS 

U.-HALBZEUG 

INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSER 
INSTALLATIONSBEDARF F.HEIZUNG 

ALT"ATERIAL IOASI 
SCHROTT,ABBRUCHMATER!Al 
LU"PEN,TEXTILABFAELLEN 
ALTPAPIER u.-PAPPE 
SONST.ABFALLSTOFFEN 

U.AE. 

NAHRUNGS-U.GENUSS"ITTELN IOASI 
KARTOFFELN 
GEMUESE,08ST,GEWUERZE" 
MEHL 
ZUCXER 
SUESSIIAREN 
~ILCHERZEU&IIISSEN,FETTWAREN 
EIERN,LEBENDE" GEFLUEGEL 
FISCHEN,FISCHERZEUGNIS~N 
WILD,GESCHLACHTETE" Glf'LUEIIL 
FLEISCH,FLEISCHIIAIIEN 
SONST.NAHRUNGSMITTELN 
KAFFEE 
TEE 
ROHKAKAO 
GETRAENKEN IOASI 
WEIN,SPIRITUOSEN 
8IER,ALKOHDLFR.GETRAEMKEN 
ROHTABAK 
TABAKWAREN 

TEXTU.IIAREN IDASI 
METERIIARE,SCHNEIOEREIBEDARF 
OBERBEKLEIDUNG IIIH.WIRK-U.STRICKW.I 
WAESCHE,~IEDERIIAREN 
WIRK-,STRICK-U.KURZIIAREN 
HUETEN,BEKLEIOUNGSZU8EHOER 
KUERSCHNERWAREN 
HEIMTEXTILIEN 
8ETTIIAREN 
SPORT-U.CAMPINGARTIKELN 
SCHUHEN,SCHUHWAREN 

•> NUR UNTERNEHIIEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 

PROZENT 
UIISATZWERTE 

JULI 1975 GEGENUEBER JLLI 1974 

UNTERNE~MEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ••• 81S ••• D~ 

250 000 

BIS 
U~'TER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 

BIS 
UNTER 

5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 5C ~lll. 100 ,ILL. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
U~TER 

BIS 
l:NTER 

UND 
~EHR 

ZU­
SAMMEN 

5JO 000 2 MILL. 5 MILL. 10 Mill. 25 MILL. 5C Mlll.100 ~ILL • 

• 

aa~ - 22,4b~ - 21,7 
+ 3t,,4b a) 
+ 41,7b - 25,8 

1,3 + 5,7 
- 9,6 + 18,8 

:~ : r:!!~ 
- 12,5 + 8,2 

• 13, ! 
+ 26,6 
+ 26,8 

.r,,9 
+ 11,7 

- 16,6 3,4 - ]0,3 3,1 + 19,0 + 9,2 
a) a) - 17,9b) a) - 18,4b) - 21,1 

- 21,8 - 16,0 + 5,7 - 4,1 - 40,5 - 17,3 

+ 34, 6 + 17,2 
+ 21,1 + 37,6 

a) + 33,8b) 
+ 1,9 

+ 27,9 + 27,6 

+ 18,C + 12,t, + 13,lt + 14,1 
+ 22,9 + 8,1 - 14,2 - 7,9 

a) - 3,8b) : a + O,,.b 
+ !4, 7 • 3 ,6 al + 36 ,Zbl 
+ 43,9 • a) + 34,0 b + 31,1> 

a) - 34,5b) - 8, 3 - 34, 5 ·l -
a) a) 13,0b -

18,9b) - 18,3 - 19,5 
60,4 a) - 52,41>) • •i a) - 22,6b): 38,9 

: & + 4°3,4b) - 52,9 - 14,3 - 33,1 
a) - 36,5b - 26,1 - 24,6 - 22,4 a) -

- 34,6 
- z.r,,41>) 
- 17,0 : ·i 3 ,5 b 

a) - 28,6b) - 17,5 - 36,4 - 25,4 - 29,6 - 27,4 - 42,8 - 38,0 
al - 25,3bl al • - 30,Bb) 
a - t,3,lb a - 27,2b)- 31,3 

a) - 10.n) 
- 29,1 :~ - - 1&,8b) a) - 15,8 b) - 15,8 

2;,7b) - 2",7 - 11,0 - 21,.r, - "'5 
a) + 0,5b) - 10,2 + 4,9 3,6 - 15,C 5,2 9,0 - 8,1> 

i8,9:l 
- 0,4 - 11, 7 

·.l - 11,4 b) - 11,4 
• - 31,7b) 

- 22,2 - 25,9 - 21>,0 - 19,5 - 20,7 
- 34,6 - 57,3 
+ 14,lb) - 1,4 

- 32,Z - 41,9 - 50,7 - 37,4 - 37,8 
a) - 37,9b) a) - 37,4 b) - 34,8 

a) 
- 9,4 

- 27,6b) - 6,3 
5,9 

- 14,8 
+ 2,0 

- 13,4 
- 20,0 

8,6 
- 25,5 

0,1 
- 10,9 

0,8 
17,8 
2,4 
7,2 

- 18,8 
a) + 

6,7 
. ·i 0,9b 

- 18,4b) 
- .r,,4 
- 11,5b) - 9,2 - 12,3 

- 4,2 2,9 
. . 

- 17,4 + 14,9 
a) -

- 10,5 

5,0 
4,5b) -
1, 3 
9,8b) + 

3,3 
1,3 

a) -
1,1 

16 ,9 b) 

a) - .r,,7b) 
- 6,3 ·i - 2,8b) 

a - 9,9b) a) -

a) 
a) - ,;3, 5b) - "°•8 

a) - 2,5b) + lZ,2 
• a) 

+ 6,Z + 21,9 + 11:,7 
+ 4,2 

a) 

a) a) 
- .r,5,4 - 52,6 - 43,7 - t,6,2 - "1,9 -~·5..l 

a) 

- 1,4 + 
+ 14,5b) 
+ 17,2 
+ 22,5 

• • .. > a)- 74,7b) ) 76,5b 
• a 

1,7 + 2,4 + 6,8 + 6,8 + 6,2 
• a) • + 14,8bl 

a)- 11,lb) a - 11,0b - 11,0 

+ 17,3 + 9,C + 13,7 • •i + 11,Zb 
+ 2,4 + 14,7 al • a + 7,8b 

+ 0,1 + 14, 1 7,9 - 19,2 4,8 + 0,8 a + 23,6 b + 18,2 

- 0,3.); 1;:~b): !~ : n:~ : d:: + 2,5:~: :~::bl-1 ... ,2 : i:~> 
+ 3Z,6 a)- 28,5b) a1+ 40,3b + 6,6 

+ 11,4 + 9,2 l.O + 5,7 + 15,4 + 6,8 + 9,5 + 1.r,,5 + 11,6 
a&) + 0,8b) a) + 17,lb) a) + 15,4b) a) a) + 5,Db) 

) 3,4b) + 6,7 + 8,3 8,1 - 16,4 - 2., 8,3 - 8,5 
a) - 13,0 bl - 13,0 

a) 
- 18,4 
- 0,3 

- 10,9 

- 6, 1 
+ 17,7 

a) 
+ 5,6 

+ 0,8 
+ 14,6 

a) - 18,8b) - 17,4 
- 21,5 - 11,6 - 12,3 

a) - 32, Ob) :l 
+ 22,8 + 3,3 - 7,0 

... l ·i + 6°2,5b 
+ 51,,0 - 10,6 + 1,4 

a) + ~,2b) - 19,3 

~i - t,9,lb) • • + 4,Zb) 
• + 20,811 + 20,8 

+ 1,1 9,4 3,3 + 4,6 •) + 0,5bl 
+ 15,5 + 43,6 a) + 23,8b 
+ 65,3b) a) a) + lt0,8b 
+ 1,6 0,9 + 4,0 + 5,5 a) + l,Ob 

0,2 
+ 17,9 

+ 2,4 4,9 + 4,'1 

- 10, 1 b) 

- 23,3 
5,4 b) 

+ IQ,.r, - 11,6 

8,7 

a) 
1,4 

9,0b) 

6,7 - 15,3 
a) 

+ 18,0 + 10,4 

a)- 6,011) 
• a) 

a) 
+ 0,8 

a) 

a) 

a) - 1,7b) 
- 10,1 

- 1!::~ 
a) - 1>,9b1 

- 9,0 

a): 1:::1 .. . .. 
+ 10,6b 

1 l SYSTllill!!rII DIR WIR!rSC!!AftSZWBIGB (.lUSGAlll 1961, ICORZBEZEICllll1mGD). 
a IJACIIWEIS AUS GRUllll)D Dl!ll IJIIIIIIIllltlL'l1JIW VOJI BIIIZEL.&BIJ.llllll BICm MOEGLICR. 
b EilfSCRLIBSSLICH Dl!ll II' DD' VORSHBllllDD' GROESSl!BXLASSD lrICII! Ir.lCIIGBVIBSDD Bil'ZIILllG.lllBII. 
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NUJl'MER 
D~R 

3. U~SATZENTwlCKLUNG 1~ GROSSHANDEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN *I 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UMSATZWERTE 

JULI 1975 GEGENUEBER JLLI 1974 

WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG UNTERNEHMEN MIT JAHRESUHSAETZEN vcN ••• e1s ••• o~ 

~:~i~-1) IGROSSHANOEL MIT ••• 1 250 000 500 000 2 MILL• 5 MILL. 10 MILL. 25 Mill. 50 "lll. 100 MILL. 

BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS u~c zu-
UNTER UNTER UNfER UNTER UNTER ~~TER LNTER nHR SAMMEN 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 5C MILL.100 MILL. 

41 30 0 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IOASI - 12, 9 + 1, C 1, l 4,5 + 4,3 ·r 18,1 b) + 9,8 
41 30 2 SCHRAUBEN,NORM-U.FASSONOREHT~ILEN 

~l 

- 20,5bl + 0,0 - 13,0 8,8 7,9 • a -10,6b) 
41 30 4 KLEINEIScNWAREN 3,3b 3,7 - 11,4 + 21,7 a) - 18 ,Ob - 4,2 
41 30 5 HAUSRAT A.METALL U.KUNSTSTOFF~N IANGI + O,Ob ,,6 - 35,6 + 1,5 • a a) - 14,8 b) 
41 30 7 OEFEN,KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCHINEN + 1, 6b + 18,0 a) + 53,2b) a) + 0,5b - 8,3 3,8 
41 30 9 SONST.METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI - 23,3 + 18, 3 + 7, 8 + 12,7 + 3,5 + 2,2 a) - 1,7 b~ 41 33 0 HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN a) + 50, 2b) a) - 12,lb) a) + 4,7 b 
41 33 5 VERPACKUNGSGLAS U.-KERAMIK 

-17,lb)-41 36 0 MOEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN + 5, 1 6,2 1,1 + 11,8 a) 7,6 
41 39 0 SONST.HOLZW.,KORB-,BUERSTENW.USW. a) a) a) 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN IANGI + 17,2 - 13,3 - 14,-5 8,5 5,0 4,5 6,9 - 13,7 - 8,6 
41 4C 5 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN - 61,3 9,5 - 14,6 - 13,2 8,2 3,C + 8,4 2,7 2,3 
41 43 0 FOTD-U.KINOAPPARATEN :~ 0

8, 3b) 
a) • 34,4b) :1 • 17 ,1 b) . ·i - 0,1 b) 

41 lt1 5 SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN + 28,5b + 28,0 
41 46 0 UHREl'I - 12,4 3,3 + 4,6 - 11,2 

:i 
• a 4,9 b) - 4,9 

41 46 5 EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN - 12,4 0,7 - 1„0 + 8,8 + 23,1 + 4,3 b) 
41 48 0 LEOERWAREN (OH.SCHUHE! :~ a) + 39,3b) + 39,3 
41 t,q 0 GALANTERIEWAREN 

i1, 8b) - 26 ,9 b) 41 49 " SPIELWAREN + 82,4 a) + 7,1 a) + • 17,2 
41 49 7 MUSIK INSTRUMENTEN a) a) 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEOERN a) + 36,9b) + 30,2 + 16,8 + 0,3 + 6,3 + 3,3 + 5,9 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN - 12,2 8,4 + 10,1 + 8,4 + 9,3 + 6,1 + 32,0 a) + 5,7 b) 
41 60 6 FAHRRAEDERN,MOPEDS a) - 20. 7b) - 20,7 
41 60 9 SONST.FAHRZEUGE~ 

ii.n) + 
. : ·i -1i ,4 b) 

41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN e.o - 20,4 a) + 7,2 - 29,5 
41 64 2 BAUM4SCHINEN a) - 18.5b) - ll,O 9,4 + 19,0 + 8,J ·i- 11,6 b - 0,2 
41 64 4 BUEROMASCHINEN + 9,6 + 25,3 6.9 + 4.3 - 13,0 + 17,1 a - 13,3b - 7,3 
41 64 6 TEXTIL-U.NAEHMASCHINEN :~ - 36, 2b) -

a) 25,Jb) a) . a - 64,9 b) 
41 64 9 SONST.MASCHINEN !OH.LANDMASCHINEN) „9 + 5e6 T,8 - 25,9 - 36,1 - 2Z,5 
41 67 0 L A„DMA SCHINEN + 17,9 + 9,4 + 16,-6 + 27,3 + 30,4 + U,1 a) + 25,1 b) + 26,7 

ltl 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN :~. 3,Jb) a) a) - ... l 41 72 0 HANF-U.HARTFASERERZEUGNISSEN a) • a 
41 74 0 TECHN.BEDARF IANGI - 28,5 + 7,1 - 13,9 - 11,2 + 8,3 9,5 a) 4,4 b 
41 76 0 TECHN.BAECKEREIBEOARF . ·~ + 29,0b) a) 

: ·~ + 29,0 b 
41 76 3 TECHN,FLEISCHEREIBEOARF a) + 4,lb 6, 7 + 10,9 + 11,4 + 17,3 b 
41 76 6 TECHN.BRAUEREI-U.KELLEREIBEOARF • a + 37,9b + 37,9 
41 76 9 TECHN,MOLKEREIBEDARF . . i,1 41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. + 2,1 7,0 2,5 6,5 + Z,2 1,3 -41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF - 31,1 - 13,6 + 3, 1 - u. 7 + 13,0 a) - 5,1 b) 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN + 17,7 + 7,8 2,6 + 3,0 + 4,3 + 5,6 + 4,1 
41 84 0 DENTAL8EDARF + 41.9 

- i6,0bl 

a) + 49,9bl + 49,8 
41 81t 4 LABOR-U.KRANKENPFLEGEBEDARF a) + 26,7 + 16,Z • a + r.,z bi 41 84 7 FRISEURBEDARF • a a) . . 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN a) + Zl,Ob + O, 1 2,5 1,9 - 13,1 a) - 1,7 b 
41 87 5 REINIGUNGSMITTELN - 47,8 • a + 16, 5b) a) - 0,7 b 

41 90 0 FEINPAPIER + 68,6 - 32,9 a) - 23, 8bi - 21,0 - 22,6 - 27,1 - 25,2 
41 90 " PACKPAPIER a) :~ - 33.6b) - 56,4 • a 51,4 b) - 57,5 
ltl 90 7 PAPPE a) a) 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN - 19,3 7,2 1, 5 5,1 3,0 - 1,9 

48,8 bi 
3,4 

ltl 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN a) - 0,4b~ + 13,7 + 10,4 • a) + 39,5 
ltl 96 5 SDNST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN • a + 17,8b) + 3,4 - 21,1 + 15,3 • a - J,7 b) 
41 99 0 ~USIKALIEN 

*I NUR UNTERNEHMEN MIT VDRJAHRESUMSATZ. 
1 l SYSTEMATilt DER wmTSC!!AJ'TSZWEIGE (AUSGABE 1961, 1JJIIZIIIZBIC11111J11GIII), 
a BJ.CHWEIS AUS GRUDDD DER GEl!EDIIIALTUll'G VOii Eill'ZEL.l!IGAJIIII ncll'! JIDIIGLICB, 
b EIBSCBLIESSLICB DER IB DD VORSTEIIEIIDIII GROKSSERLJ.SSIII ncll'! 11.lCBGBWIESEnlr BIIIZIILUR1J.lllll, 
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4. U~SATZENTW!CKLUhG IM GROSSHANDEL NAC~ WtRTSCHAFTSGRUPPEN 

III PREISEN VON 1970 

MESSZAHt.EN VERAENOERUNGH 

NU~~ER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 
DER 

1974 1974 1975 1975 Jl.l.175 JUNI/ JlJLI 75 JAN./ JULl75 

IGROSSHANOEL MIT •••• l 
GEGENUEBER 

JUNI JULI JUNI Jllll JUNI 75 JLLI 74 J~NI/Jtll74 JAN./ JULl7 4 

1970 • 100 PROZENT 

40 1 GETREIOE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 101,9 133,4 100, 7 116,5 + 15, 7 - 12,6 7,7 5,2 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 91t,4 105,0 103, 5 84,2 - 18,6 - 1 ~.a 5,7 + 1,6 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 129,6 136,9 92, 5 92,7 + 0,2 - 32,3 - 30,5 - 33,2 

40 5 KDHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 115,0 1Z9,2 106,8 105,9 0,9 - 18,1 - 12,9 - 18,9 

40 h ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 111,2 122,3 100, 1 99,9 0,2 - 18,3 - H,3 - 11,9 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN u.,e. 90,8 100,2 88,1 90,7 + 2,1 ~.5 6,0 - 15,1 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 83,l 16,8 75,2 71,3 2,5 - 15,6 - 12,6 - 22,4 

41 l NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 107,5 lllt,7 109, 3 1011, l 1, l 5,7 2 ,l 0,6 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 77,4 96,l 79,7 83,0 + 4, l - 13,6 6,3 - 10,9 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 89,5 98,3 88,0 81,8 + 0,8 9,7 5,9 - 12,2 

U.HOLZFERTIGIIAREN IANGI 

41 4 ELEKTRO-u.o,T.ERZEUGNISSEN,UHREN 88,7 90,7 78, 2 85,3 + 9,1 6,0 8,9 - 12,l 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGI 83,1 89,7 93,4 16,9 7,0 3, l + 4,0 + O,l 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 94,6 108,0 99,7 911,0 1,7 9,2 Z,4 8,2 

41 8 PHARMAZEUT.,KDSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 91t,9 1)7,7 104, 3 104,8 + 0,5 2,7 • 3,2 Z,2 

41 9 PAPIER,ORUCKERZEUGNISSEN 84,l 93,6 77,6 80,7 • 4,0 - 13,7 - 11,0 - lT.Z 

40/41 1 NSGESAMT 98,9 ll),) 95,4 91>,l + 0,8 - 12,6 8,4 - 11,l 

1) SYS!!'EMATU: DER WIRTSCIW"l'SZWEIGE (AUSGABE 1961, ICORZBEZEICllll'ONGE!I). 
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5. ENTWICKLUNG DER BFSCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

~ESSZAHLEN VERAENDERUNGEN NUMMER 
DER WIR TSCHAFTSGLI EDERUNG 1974 1974 197' 1975 JUL 175 JUNI/ JUll75 JAN./JUL175 
~~~Ir1i GEGENUERER 

IGROSSHANDEL MIT •••• ) JUNI J'JL 1 JUNI JULI JUNl75 JUL 174 JUNI/ JUL 174 JlN./JULl74 

1970 • 100 PROZENT 

40 0 WAREN V[RSCH.ART COASI 98,6 99,Z 94,3 
DARUNTER HIT 

... , 0,8 5,7 5,0 - 4.Z 

40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN (OASJ 90,3 90,Z IZ,4 81,5 1,1 9,7 - - 9,Z 7,9 
40 07 0 FERTIGWAREN IOASl 102,3 103.1 103, 1 102,4 0,7 ·c,• + 0.1 • 1,4 

40 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 95,5 95,7 93,7 
DARUNTER MIT 

91,4 0,3 2,4 2,2 2,3 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOASl 99,5 99,4 98, 1 97,0 1,1 2,4 1,9 2,5 
40 10 4 GETREIDE,FUTTERM!TTELN 95,D 95,2 91,8 91,l • 0,2 3,3 3,3 3,1 
40 10 7 DUENGEM ITTELN 83,2 11,7 73, 5 lit,3 • 1, 1 ,.o - 10,3 - 13,9 
40 16 0 LEBENDE" VIEH 94,1 95,7 95, 1 H,2 • O, l 0,6 + 0,2 + 1,5 

40 2 TEXTILEN RDHST.U.HAllltAREN,HAEUTEN 87,0 H,7 83,5 
DARUNTER MIT 

81t,4 + 1,1 ,.,8 4,4 3,2 

40 20 TEXTILEN ROHSTllt'FEN U.HAl.lWAREN 90,8 91,7 83,9 ·95,6 • 2,0 6,6 7,1 4,9 
40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 82,0 8<t,8 83,0 U,9 O,Z 2,3 0,6 0,8 

40 4 TECHN.CHEMIRALIEN, .. UYSCHUR 109,0 109,9 108,4 109,0 0,4 1,7 1,1 1,2 
DARUNTER IUT 

40 40 0 TECHN.CHEMIRALIE"""8NDIIO&EN 112,6 113,9 UZ,4 111,9 0,4 1,8 1,0 1,0 

40 5 KOHI.E,MINERAlOELEAZEU&NISSEN 99,5 99,3 93,4 9:il, 1 0,3 6,3 6,2 5,9 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSlOFFEN 60,1 59,8 57,3 55,7 2,8 6,9 5,7 5,1 
40 57 0 MINERALOELERZEUGNISSEN 110,0 1D9,8 1~.o 103,8 O, 1 5,5 5,5 5,4 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 102,8 102,5 96,8 96,8 + 0,0 5,5 5,7 6,1 
DARUNTER IUT 

40 60 0 ERZEN 83,4 83,8 84,2 85,3 + 1,3 • 1,8 + 1,4 • 1,2 
40 64 D ROHEISEN 112,0 113,8 104, 1 105,6 + 1,5 7,2 7,1 5,7 
40 64 5 EISEN IOH.ROHEI SEICl ,STAML u.-HALBZEUG 102,1 131,6 95,9 95,8 0,1 5,7 5,9 6,5 
40 67 0 NE-METALLEN 98,5 99,4 94,8 95,4 • 0,6 4,1 3,9 2,0 

40 7 HOLZ,BAUSTDFFEN U.AE. 100,2 100,0 92,5 92,7 + 0,1 7,3 7,5 7,6 
DARUNTER MIT 

40 70 0 RUNO-,GRUBEN- U.FASERHOll 97,6 97,6 93,6 93,4 0,2 4,3 4,2 5,9 
40 72 0 SCHNITTHOLZ C OH. BRE NNHOL ZI 89,0 89,2 84,5 84,4 0,2 5,4 5,2 5,0 
40 72 5 SD~ST.HOLZHALBWAREN 108,2 1D6,9 100,2 100,1 0,1 6,3 6,9 6,7 
40 74 0 BAUSTOFFEN 93,9 93,7 87, 5 87,2 0,4 6,9 6,8 7,3 
40 78 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U. WASSER 117,3 117,3 109,4 109,6 • 0,2 6,5 6,6 6,3 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 94,1 95,0 86,2 85,3 1,0 - 10,2 9,3 7,3 
DARUNTER IIIIT 

40 83 0 SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 88,2 89,l 85,8 84,5 1, 5 5 ,1 3,9 2,5 

41 NAHRUNG~-U.GENUSSIIIITTELN 99,7 100,2 95,4 95,6 + 0,2 4,5 4,4 4,6 
DARUNTER IIIIT 

41 10 0 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN IOASl 108,7 109,1 1D4,4 104,4 + 0,0 4,3 4,1 4,3 
41 11 5 GEMUESE,OBST ,GEWUERZEN 95,0 96,2 89,5 89,3 0,2 7,1 6,5 - 5,9 
41 12 7 SUESSWARE~ 72,2 73,1 74,6 74,4 0,2 • 1,9 + 2,6 • 3,7 
41 13 0 IIIILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 101,4 100,7 95,6 95,9 + 0,3 4,8 5,3 5,7 
41 13 5 EIERN,LEBENDEH GEFLUEGEL 81,4 79,5 74,7 74,8 + 0,1 5,9 7,1 - 11,l 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 71,7 72,6 66,3 67,4 + 1,7 7,2 7,4 8,9 
41 14 7 FLEI SCH,FLE I SCHWAREN 107,3 107,6 101, 7 103,3 + 1, 5 4,0 4,6 3,4 
41 17 0 KAFFEE 58,7 55,3 46,6 411,,a + 0,4 - 15,4 - 18,l - 14,3 
41 18 4 WEIN, SPIRITUOSEN 90,D 93,3 88, 3 87,8 0,6 2,8 2 ,4 3,1 
41 18 7 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN q4,6 93,3 81,1 81,2 • 0,6 5,4 6,4 6,9 
41 19 5 TABAKWAREN 96,6 96,5 91,9 91,5 0,5 5,3 5,1 - 4,9 

41 TEXTILWAREN,SCHUHEN 96,2 95,1 89,2 n,7 0,5 6,7 1,0 6,6 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEUILWAREN (DAS) 85,1 84,5 78,8 79,4 • 0,8 6,1 6,8 6,9 
41 21 0 HETERWARE,SCHNEIDEREIBEDARF 68,6 69,6 66,2 66,, • 0,2 4,7 - 4,1 5,7 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 92,4 91,7 82,0 H,2 1,0 • 11,5 - 11,4 - 10,6 
41 26 0 HE IMTE XTI LIEN 109,2 108,2 101, 5 1D0,3 1,2 7,3 7,2 6,9 
41 28 0 SCHUHE~,SCHUHWAREN 89,l 89,1 84, 1 83,0 1, 3 6,9 6,3 5,7 

41 3 HETALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 101,4 1DD,9 96,3 96,1 0,3 4,8 4,9 4,3 
U.HOLZFERTIGWAREN IANG) 

DARUNTER MIT 
41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 96,0 95,3 90,8 .... + 0,0 4,7 5,1 5,0 
41 36 0 MOEBELN,KUNSTGEWER8L.ERZEUGNISSEN 122,4 122,8 118,1 119,2 • 0,4 2,9 2,9 4,2 

1) SYSTEMATIK DER wmTSCRAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, lt1JRZl1EZEICllllUl!t.lEII) • 
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;. c,TwlC~LU~G DER BcSCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN VERAE~DERUNGE~ 

NUM"'ER 
DER WIR r<.CHAFTSGLIEDERUNG 1974 H74 1975 1975 JUL 175 J~N 1/JLLI75 JAN./JULl75 

GEGENUEBER 

IGRUSSHANDeL MIT •••• I JUNI JJLI JUNI JULI JUNI75 JlLI74 JUNI/ JULl74 JAN./JULl74 

1970 • 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.EAZEUGNISSEN,UHREN 97,b 97,9 91, 6 90,9 O,B 7,1 6,6 6,1 

DARUNTER 'o! IT 
41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN lAhGI 103,9· 103,5 97,4 96,4 1,1 6,9 6,6 5,5 

41 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 103, 7 103,6 91,9 9Z,O + 0,1 - 11,3 - 11,3 9,7 

41 46 0 UHREN 115, l 113,5 UZ, 5 109,5 Z,6 3,6 2 ,<J 2,3 

41 46 5 EDEL ME TALL-U. SCHMUCKWAREN 90,4 91,8 87, 9 90,6 + 3,0 1,3 2 ,o 0,5 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN (ANGI 87,6 87,0 81,2 80,9 0,3 7,!) 7,1 7,8 

DARUNTER MIT 
41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEOERN 83,2 82,3 T7,0 76,9 0,2 6,6 7,0 8,6 

41 60 3 KRAFTFAHRZEUG TEILEN 97,7 97,4 91, 7 91,2 0,6 6,4 6,2 5,9 

41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 82,3 83,4 72,8 72,7 0,2 ~.6 - 10,6 - 11,2 

41 64 2 BAUMASCHINEN 89,8 88,0 71,6 71,7 + 0,2 - 1 e,5 - 19,4 - 20,4 

41 64 4 BUEROMASCHINEN 81,8 8J 1 3 72,l 73,0 + 1,3 ~.1 - 10,5 - 12,5 

41 67 0 LAN OMA SCH INEN 87,8 87,8 86,9 88,5 0,4 1,5 1,3 1,2 

41 7 TECHN.U.SPEZIAL8EDARF 108,0 106, l 106,6 lCl.,6 + 0,0 + 0,5 0,4 + 1,5 

DARUNTER MIT 
•'1 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGlllSSEN 95,8 96,l 91,9 9Z,O + 0,1 4,3 4, l 2,2 

41 H 0 TECHN.BEOARF IANGI 111,l U5,9 110, 5 110,3 0,2 + 4,1 + 1,8 + 6,1 

41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 107,9 1ot,1 102,4 101,8 0,5 5,5 ;,3 5,4 

41 79 0 LED!R,SCHUHMACHERBEDARF 83',7 S.,3 17,4 87,6 + 0,2 + 4,3 + 4,4 + 2,2 

41 8 PHARMAZEUT• ,KOSME T.U.AE.ERZEUGNISSEN 103,5 104,4 99,l ff,5 + 0,5 4,7 4,5 4,5 

DARUNTER MIT 
41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 113,9 115,6 113,0 11,.9 + 0,8 1,5 1,1 0,9 

41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 103,0 102,1 91,4 90,2 1,3 - 11,6 - 11,4 - 11,5 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 101,5 103,lt 97,7 H,O + 0,4 5,2 4,5 4,1 

DARUNTER MIT 
41 90 0 FEINPAPIER 88,0 18,7 83,8 83,7 0,2 5,6 5,2 5,4 

41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 97,7 98,4 95,3 95,1 0,2 3,3 2,9 3 ,5 

41 q6 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 77,4 78,4 77,6 75,9 2,2 3,2 1,5 4,1 

40/41 1 NSGESAMT 98,l 98,l 92,9 92,8 O,l 5,4 5,3 5,2 

DAVON 

EINZEL WIR•TSCHAF TLICHER GROSSHANDEL 97,4 97,4 92, l 92,0 o, l 5,6 5,5 5,4 

DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL 21 129,l 130,3 122, 5 122,4 + 0,0 6,0 5,6 5,6 

WERKHANOELSUNTERNEHMEN 96,0 95,5 87,2 86,7 0,5 9,2 q,2 9,7 

GE~OSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 106,8 107,2 104,2 104,2 + O,O 2,8 2,6 2,6 

DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL 2) 114,5 116,0 115, 5 115,0 0,4 C,8 + O,O + O,O 

1) SYSTEll!TIK DER wmTSC!W!'TSZVEIGE (AUSG.lllE 1961, KOl!Zl!EZEICBNU!IGEII') • 
2) AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 o. 
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